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Highlights des Jahres im Zürcher Kaufl euten
Jahresrückblick 2016 der Fortbildung Zürichsee GmbH

Nach der Begrüssung durch Dr. 
Andreas Grimm eröffnete Dr. 
Philipp Grohmann den Abend 
mit seinem Ausblick auf «Die 
Farbwahl von morgen». Das The-
ma beinhaltet zahlreiche Facetten, 
die heute noch nicht ausgeschöpft 
werden. Weiss ist nicht gleich 
weiss – und rot sieht auch für je-
den anders aus. Deshalb muss eine 
Möglichkeit gefunden werden, um 
Farbinformationen von der Praxis 
eindeutig ins Labor zu transportie-
ren. Da sich der Zahntechniker viel 
mehr mit Farbspektrum, -intensi-
tät, -ton und Helligkeit beschäftigt, 
ist es vorteilhaft, ihm die konkrete 
Farbbestimmung zu überlassen. 
Denn erfahrungsgemäss nimmt 
der Zahntechniker Farben anders 
wahr. Der Zahnarzt sucht bevor-
zugt bei den VITA Classic Farben. 
Bei Dr. Grohmann kommt deshalb 
seit geraumer Zeit der VITA Easy-
shade® zum Einsatz. Zusammen 
mit der Software VITA assist wer-
den Farbinformationen zwischen 
Zahnarzt und Zahntechniker aus-
getauscht, um individuell für je-
den Patienten das optimale Mate-
rial und die Farbe zu bestimmen.

Drei Steckenpferde

Für den leidenschaftliche Praktiker 
Dr. Benno Syfrig bot der Abend 
nicht nur die Möglichkeit für ei-
nen Rückblick, sondern auch ei-
nen Ausblick. Seit November ist 
er offi ziell Pensionär, aber 2017 

wird er gemeinsam mit der Fort-
bildung Zürichsee GmbH in den 
praktischen Kursen «Oralchirur-
gische Behandlungskonzepte» sein 
Wissen an junge Kollegen weiter-
geben (weitere Infos rechts). Sei-
ne drei Steckenpferde sind hierbei 
das Weichgewebemanagement, 
die Sinusbodenelevation sowie die 
Extraktion/Extrusion. Mit 9.000 
gesetzten Implantaten und über 
3.500 Extraktionen von unteren, 
verlagerten Weisheitszähnen weiss 
er genau, wovon er spricht. 

Verbessung der Therapie

Auf den nächsten Redner freu-
te sich Dr. Grimm besonders: Dr. 
Stefan Hicklin, der seit 2014 Ober-
assistent an der Uni Genf ist. Er 
war einer seiner ersten Assistenten 
in der eigenen Praxis in Horgen. In 
seinem Vortrag «Pink Esthetic um 
Implantate» zeigte er auf, welche 
Optionen es gibt, um das Ergeb-
nis einer Implantatherapie zu ver-
bessern. Dabei spielt neben dem 
Bindegewebstransplantat auch die 
Abutmentverbindung eine wich-
tige Rolle. Auch dem Provisori-
um wird eine wichtige Bedeutung 
beigemessen. Eine aktuelle Studie 
bestätigt, dass in einer Gruppe mit 
Provisorium der Benefi t grösser 
ist als ohne – denn der Druck auf 
das Gewebe wird reduziert und 
dadurch das ästhetische Resultat 
besser. Hierzu fehlt es jedoch an 
ausreichend Studien. Bei der 
Rekonstruktion ist die Wahl 

des passenden Abut-
ments entscheidend. 
In Genf werden aktuell 
vielfach Titanbasen benutzt, da 
deren Vorzüge überwiegen.

Gesundheitsmarkt 2015

Über ein ganz anderes Thema 
sprach im Anschluss Dr. Andy 
Fischer. Er fesselte die Zuhörer 
mit einem Blick auf die Zukunft 
der Medizinbranche. Als Gründer 
und Geschäftsführer von Med-
gate, führender Dienstleister für 
die integrierte ambulante Gesund-
heitsversorgung in der Schweiz, 
analysierte er die Entwicklung 
des Gesundheitsmarktes. Durch 
eine Zunahme an «älteren Men-
schen» steigt die Nachfrage nach 
medizinischen Leistungen. Versor-
gungssicherheit, Effi zienzsteige-
rung und Automatisierung gelten 
als Treiber der Entwicklung. Für 
das Jahr 2025 prognostiziert Dr. 
Fischer: Eine Zunahme an Health 
Apps, Künstliche Intelligenz steht 
in Konkurrenz zur Diagnose bei 
einem physischen Arzt, digitale 

Labortests ermöglichen Labor-

untersuchungen zu 
Hause und das 

Smartphone hilft bei 
der Selbstdiagnostik. Aber: 

Dieses Szenario birgt auch grosse 
Risiken. Denn was passiert, wenn 
ein Patient durch einen Computer 
falsch behandelt oder getötet wird? 
Wie sieht es bei der Telemedizin 
mit dem Datenschutz aus? 

Kunststoff oder Keramik?

Zum guten Schluss sprach Dr. Ju-
lia Bühler von der Uni Basel über 
die Vor- und Nachteile von Kunst-
stoff oder Keramik im Seitenzahn-
bereich. Je grösser ein Defekt ist, 
um so eher wird die indirekte Re-
stauration bevorzugt. Keramik hat 
eine höhere Sprödigkeit, es besteht 
Chipping-Gefahr und eine Repa-
ratur im Mund ist schwierig. Kom-
posite besitzen eine höhere Biege-
festigkeit, keine Schrumpfung und 
sind hochvernetzt. Somit differiert 
das Indikationsspektrum. Anhand 
zahlreicher Bilder demonstrierte 
sie unterschiedliche ästhetische 
Lösungen und sprach über das kli-
nische Verhalten. 

Alles in allem ein sehr informativer 
Abend für alle Anwesenden, der 
mit einem gelungenen Apéro ri-
che sein angemessenes Ende fand. 
Gespräche unter Kollegen und mit 
Referenten und Veranstaltern run-
deten den Fortbildungsabend ab.

www.zfz.ch

Fortbildung

Wenn das Jahr zu Ende geht, ist der Jahresrückblick der 
Fortbildung Zürichsee ein Muss! Die Veranstalter hat-
ten für den 1. Dezember ein buntes Programm zusam-
mengestellt: Dr. Julia Bühler, Dr. Andy Fischer, Dr. Ste-
fan Hickling, Dr. Benno Syfrig und Dr. Philipp Grohmann 
schafften es unter Moderation von Dr. Andreas Grimm 
perfekt, interessante Einblicke, Rückblicke und Ausbli-
cke zu geben.

Dr. Andreas Grimm (l.)
mit den Referenten (v.l.): 

Dr. Benno Syfrig, Dr. Andy 
Fischer, Dr. Stefan Hicklin 
und Dr. Philipp Grohmann. 

Text und Bilder: C. Bornfl eth

Dr. Benno Syfrig beschäftigte sich mit der 
minimalinvasiven Implantologie.

Dr. Julia Bühler sprach über «Kunststoff und 
Keramik im Seitenzahnbereich».

Das spannende Thema von Dr. Stefan Hicklin: 
«Pink Esthetic um Implantate».

Interessante Aspekte zur Zukunft der Medizin-
branche vermittelte Dr. Andy Fischer.

Weitere Bilder fi nden Sie
in der Bildergalerie unter
www.zahnzeitung.ch

Oralchirurgische 
Behandlungs-
konzepte
Fortbildungs-Tipp
Praxisorientierte Seminarreihe 
mit Video-Fallanalysen. Die 
Kursabende sind dreiteilig:
·  Klinisches Vorgehen und 
Fallbeispiele

·  Hands-on, Tipps & Tricks
·  Video-Fallanalysen

Referent
Dr. Dr. Benno Syfrig

Termine
Weichgewebemanagement
Donnerstag, 9. März 2017
Sinusbodenelevation
Donnerstag, 16. März 2017
Extraktion/Extrusion
Donnerstag, 30. März 2017
jeweils von 17.00 – 21.00 Uhr
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